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Warten auf Ude

Wie auch in der heutigen Presse dargestellt wurde, hat Oberbürgermeister Ude in 
Vancouver erklärt, dass die Probleme bei der Bewerbung für die Olympischen 
Winterspiele 2018 in München und Garmisch nur eine Erfindung der Medien seien. 
Diese Äußerung erfolgte sicherlich aus nachvollziehbaren strategischen Gründen um 
einen möglichst positiven Eindruck bei der Präsentation zu hinterlassen. 
Uns in Bayern ist aber durchaus bekannt, dass es Kritik und Bedenken von 
verschiedenen Seiten gibt:
Bund Naturschutz und andere Umweltorganisationen haben sich wegen vermeintlich 
fehlender Umweltverträglichkeitskonzepte zurückgezogen, der Alpenverein ist 
ungeduldig, die Bevölkerung von Garmisch-Partenkirchen ist großteils sehr 
skeptisch, die Beschaffung der notwendigen Grundstücke für das Olympische Dorf 
und das Medienzentrum gestaltet sich schwierig u.s.w., u.s.w. 
Oberbürgermeister Ude hat bislang die geäußerten Bedenken weitgehend ignoriert 
oder als unqualifiziert abgewiesen.

Daher frage ich:

Glaubt der Oberbürgermeister nicht auch, dass es nun an der Zeit ist, nach Garmisch 
zu fahren, sich dort die konkreten Bedenken anzuhören, die Sorgen und Nöte der 
betroffenen Bevölkerung Ernst zu nehmen, die Einladung der örtlichen CSU-
Gemeinderatsfraktion anzunehmen und allen Rede und Antwort zu stehen?
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